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Margit  Franz:  Morgenkreise
neu gedacht. Kindertreffen in
Krippe  und  Kita  kindgerecht
gestalten
Margit  Franz  ist  sicher  vielen  elementarpädagogischen
Fachkräften  durch  ihre  über  30  Buchpublikationen,  einige
Buchreihen  und  Hunderte  von  Fachartikeln  sowie  als
Fachreferentin  bekannt,  weil  sie  sich  unermüdlich  um
Grundsatzthemen  einer  qualitätsgeprägten  Kita-Pädagogik
kümmert. Nun ist ihr neues Buch über den Einsatz und die
vielfältige Gestaltung eines Morgenkreises erschienen.

Vom Morgenkreis zum Kindertreffen –
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ein Perspektivwechsel
Der Morgenkreis: in vielen Kitas ein festes und geschätztes
Ritual, in anderen Kitas eher ein „Sorgenkreis“ oder gar ein
verworfenes  Relikt  aus  der  Vergangenheit.  Um  einem  Team
einerseits  Reflexionshinweise  für  ein  „Pro  und  Kontra“
anzubieten  und  andererseits  die  vielfältigen
Gestaltungsmöglichkeiten eines „Kindertreffens“ zu offenbaren,
hat sich die Autorin folgenden Schwerpunkten zugewandt:

(1)  Kinder  im  Mittelpunkt,  bei  dem  es  zunächst  um  eine
gleichwertige  Kommunikations-  und  Interaktionsqualität,  um
Partizipation, Inklusion und um eine Teilnahmefreiwilligkeit
der Kinder geht;
(2) Inhaltliche Themen, die sich aus Beschwerde-, Lieblings-
oder Expert*innen-, Alltags-, Lebens- oder Erwachsenenthemen
ergeben;
(3)  Bedenkenswerte  Überlegungen  zur  „idealen“  Gruppengröße,
zur Vielfalt im Kindertreffen, zum ‚richtigen‘ Zeitpunkt, zur
Dauer, zum Ablauf und zu Gestaltungsmöglichkeiten sowie zur
Regelmäßigkeit von Kindertreffen;
(4) Geeignete Materialen, Methoden, Rituale, Spielideen sowie
Moderationskompetenzen,  die  Kindertreffen  lebendig  werden
lassen;
(5)  Möglichkeiten  der  Zusammenarbeit  mit  dem  Team,  den
Erziehungsberechtigten sowie potenziellen Kooperationspartnern
im sozialen Umfeld;
(6)  Unterschiedliche  Orte  als  Treffpunkte  für  ein
Kindertreffen  sowie  Gestaltung  und  Ausstattung  dieser
Zusammenkünfte.

Zum  Schluss  finden  interessierte  Leser:innen  ein
Literaturverzeichnis, um bei Bedarf angesprochene Themen zu
vertiefen. So viel sei zum gelungenen Aufbau, zu einer klaren
Struktur und zu den inhaltlich sehr bedeutsamen Schwerpunkten
angemerkt.



Praxisnah,  reflektiert  und
kindzentriert
Aufgrund  der  unterschiedlichen  Möglichkeiten,  einen
„Morgenkreis“ zu gestalten, der nicht immer am Morgen um 9.00
Uhr stattfinden muss und die Kinder auch nicht in einem Kreis
auf ihren Stühlchen sitzen müssen, plädiert die Autorin dafür,
den Morgenkreis auch neu zu denken. Daher löst sie diesen
Begriff mit dem Wort „Kindertreffen“ ab. Sie geht dabei in
sorgsamer und in einer fachlich tiefgründigen Weise der Frage
nach, was Kinder in üblichen Morgenkreisabläufen unzufrieden
machen könnte und stellt entsprechende Alternativen vor, in
denen  Partizipation,  dialogisch  geführte  Gespräche  sowie
interagierende und bedürfnisorientierte Gestaltungsformen die
Langeweile oder Abwehr der Kinder gegenüber dem bisherigen
Verlauf von Morgenkreisen ablösen können.

Zusätzlich werden die inhaltlichen Ausführungen immer wieder
mit Praxisbeispielen und Reflexionsimpulsen angereichert, so
dass das Buch mit Fug und Recht als ein sehr hilfreicher
Praxisratgeber bezeichnet werden kann. Da ist es auch nicht
ausschlaggebend,  dass  beispielsweise  auf  der  Seite  24  die
Überschriften  „positive  Formulierung“  und  „negative
Formulierung“ in den zwei Übersichtskästen vertauscht wurden
oder die Autorin auf der Umschlagvorderseite als Herausgeberin
benannt  wurde.  Das  schmälert  die  inhaltliche  Qualität  des
Buches in keiner Weise!

Fazit:  Ein  inspirierender
Ideenschatz für die Kita-Praxis
Wer  sich  mit  dem  Sinn  und  dem  Bedeutungswert  eines
Morgenkreises  (Kindertreffens)  in  der  Kita  qualitätsgeprägt
auseinandersetzen  möchte,  gerade  auch  um  neue  Impulse  zu
bekommen,  damit  dieses  Ritual  wieder  kindzentriert  (!)
durchgeführt und neuen „Pepp“ erhalten kann, erlebt dieses



Buch als einen hilfreichen Ideenschatz.
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